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Liebe Freunde und Bekannte,

Lobpreis im Schlosspark unter Corona-
Bedingungen und unser Herr trifft wunderbare
Vorsorge. Obwohl uns der Termin im
Schlosshof schon einige Wochen zugesagt
war, ist an diesem Abend von einer anderen
Gruppe besetzt. Kurzes Erschrecken beim
Team. Was tun? Im Garten der
Schlossbewohner, außerhalb der Mauern ist
eine große Grünfläche, der Schlossgarten, den
wir ins Visier nehmen. 

Nach einigem Hin und Her mit 
verschiedenen Leuten erhalten wir die
Genehmigung. Voller Erleichterung
und dankbar unserem genialen Herrn
empfangen wir die Besucher. Die
Eröffnung durch eine Trompete lockt
noch einige Besucher, von ferne
zuzuhören. Sehr beeindruckend die
zwei persönlichen Berichte, die
weitergaben, wie ihr Herr in Freizeit
und Beruf helfend zur Seite steht.



Kennt ihr das auch? 
Fromme Worte, sie klingen nach für ein paar Stunden und dann verabschieden sie sich wieder fast 
unbemerkt aus unserem Innern. Vielleicht werfen wir sie auch bewusst raus?
Wir suchen nach konkreten Hilfen und Anregungen für den gangbaren Weg mit Alltagstauglichkeit, 
nicht das drohnenhafte Schweben 2m über dem Boden.

So wollen wir die drei Abende im Herbst verstehen. Nicht Predigten zum Abheben, sondern ich 
nehme Werkzeuge in die Hand, die mir Schlüssel zeigen, Weisheit im Alltag zu finden.
Dabei ist der Schlüssel aller Schlüssel unser Herr, der in Jesaja Kap. 9 als wunderbarer Ratgeber 
genannt wird.

Baustellen, die jeder von uns hat, mal wieder anpacken. 
Vielleicht könnte das Stress reduzieren und mehr Lebenslust und Leichtigkeit einbringen.
Ein Versuch ist das wert.

Mit dir im gleichen Boot,

Dein imgehen-Team
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